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i Besessenen 
Ein Eittentoinan von Dan. Necstn 

(Fortfetzuug.) 

Das neue Jahr brachte den verschiede- 
nen Personen des kleinen Verwandten- und 

Bekanntenkreisee noch immer nicht die er- 

sehnte Gemiithsrnhe. Zwar sah Mila 

Pasche allmälig zu seinen alten Gewohn- 
heiten zurückkehren, aber seit jener Epi- 
sode, welche ihr altes Freundschastsver- 
hält-riß so störend unterbrochen hatte, 
konnten beide dennoch den frühem unge- 
zwungenen Ton nicht widersinden. Mila 
hatte vorn Baum der Erkennt-riß gekostet, 
und nicht selten ertappte sie sich selbst ra- 

tiiber, daß ihr Herz stiirniischer klopfte 
wenn sie PaschW Schritte hörte, oder 

daß der Stift in ihrer Hand zitterte, 
wenn sie mit gesenkten Augen fühlte, daß 
sein Blick auf ihr ruhte. Sie kämpfte 
dann wohl mit Scham und Aerger gegen 
die eigene Schwäche, bis sie Mühe hatte 
die hervorquellenden Thriineiz zu unter- 

drücken, und rast-iß gleich einer frisch er- 

dlilbten Pöonie. Hatte sie sich doch längst 
überzeugt, daß sie sich in jener verhäng- 
nißvollen Stunde getäuscht hatte! Nie 
wieder war sener Ausdruck in Pasche’e 
Blick gewesen, den sie damals- datin zu 
teien meinte, nie wieder halte er eine i 

Anspielung ans jenen Abend gemacht, nur 

fie, sie selber hatte sich in undegreisxichent 
West-n Träumereien überlassen, so süß, « 
so gefährlich, daß das junge Herz sich T 

nicht von ihrem bestrickrnden Zauber los- 

tskngen konnte. Ach, und wenn sie in sol- 
chen Momenten an Kostia dachte, an Ko- 

stia, der sie zwar jetzt aus unbegreifliche 
Weise vernachlässigte, aber der dennoch 
ihr Vertebter war, —- dann drückten und ; 

peinigten sie die dunkelsten Selbsivor- I 
wär-se, so daß sie vor tiefster Seelenungst s 
hätte hell aufschreien wägen. Die Furcht, .- 

sich zu verrathen, schnürte ihr dann bei-! 
nahe die Kehle zu, so daß sie nur wenige 
einsylbige und kalte Worten über die 
Lippen bringen kennte, nnd daß Pasche 
sich schmerzlich einzestehen ntusste: Noch 
iuinier hat sie rnir nicht verziehen. So 
wucherte das Unkraut dee Mißverständ- 
nisse· täglich um so üppiger zwischen bei- 
den empor, und gerade der Zwang schitrte 
die unterdrückte Einth- 

Unrnbig hing Jeder seinen eigenen 
Gedanken nach. Die stillen Besorgnisse 
der Einen raubten auch dein Andern die 
sorglose Freiheit des llnigangs, da lani 
eines Morgen-, wie der erste Blitzschiag 
nach der Gewitterschwiile, die Verlobung 
Nitanors mit Catiche, und brachte neues i 
Leben in die Atmosphäre von Gefliiiteri 
nnd deimiichleiten, welche eine zeitiang I 
pag annossoffsche Hans beberricbt hatte. 
Dies Ereigniß fand nur zwei wahrhaft 
Ueberraschte, Mila fiel ans den Wollen; i 
sie war so ausschließlich mit sich selbst be- 
ichäftigt gewesen, nnd dann —- sie konnte 
die MS licht-it einer heiratb ohne Liebe 
nichtfa eu, und der Gedanke, daß Ca- 
tiche warme Liebe für Jeuianden im Her- 
zen tragen könne« lag so sem. Und dieser 
Nitanor Mitrosanowitieb sollte ihr 
Schwager weiden, der Mann mit den 
dicken Lippen, vor deren Anblick sie int- 
iner instinktiv iiiiiicki«isaiiderte, nnd niit 
den srccheii Blicken, vor denen sie so est 
eriiöidend gesiohen sog-! 

Canave, liebst Tit ihrs fragte sie halb 
ängstlich halb zweifelnd die Schwester, 
ais sie derselben Glück wünschte. Sie 
legte dabei die Wangen an jene der An- 
deru nnd flüstette ihr die Frage ins Ohr- 
siir nicht« aus der Welt hätte sie sie da- 
bei anseben können. 

Catiche war guter Laune. Sie blies 
ciue mächtige Danipfioolie fort und ant- 
wortete lachend: Frage lieber ob er mir 
.gefälli, kleines Närrchen. Natürlich, wenn 
ich auch die Sache anders anfebe als Du 
anit Deinen achzehn Jahren. liest an bei 
tosen-.- 

Puls Vckllcllc Illclsh Was Vlc levk- 

stek meinte ; sie lchanderte unb freute sich T 

ist Stillen,« baß sie beim Vater bliebe, 
sei-n Nitanor nnd Catiche fortzbgen. Er l 
wird mich dann nicht mehr mit seinen nn- , 
beistlichen Blicken verfolgen, dachte fle. ; 

Ibek noch ungleich überraschendec war 
T 

die Verlobung für Leonis. Er hatte An- J 
bete nistet-gehen wollen und war selbst l bintekgnngen worden, deßhalb kannte 
fin Zorn keine Grauen, und wie ge- !- 

wöhnlich war es Glasira Mattveewna, i 
die den ersten Anprall desselben auszuhqk j 
ten hatte, ja, im Aetger ließ er sich spggk i 
das Oebeiinniß seiner eignenäim Stillen 
gebe ten he est-san « satiche ent-! Blüte-few DIE-As Tdcßsa b vden langen 
fltnelth den Kostia, aus dein Gehege i 
few stbsltem tiefer gereizt, damit Ni- i steuer mein eigenes Wild aufs Korn 
mit-mit Er war immer ein falscher Heuch- 
ler, wie konnte man es auch anders von 

Dei-nein vetbätschelten Liebling erwar- I 
sten 

Ølasirn Mstveewna überhötte den! 
Vorsoer vor Verwunderung riß sie biet 
Augen weit anf, nnd start-te ibren Jüng. i 
sten nn. tu Lolol stieß sie dann endlich 
in einen- fitk ibn keineswegs schmeichel- 
baften Tone, herbei-, Du dachtest ans 

Heitatlienf —- 

Jq, ich, antwortete Leonld, und pflanz- 
te flch vor ibi- bin. Sein Antlitz war qetb 
ipk Wall-. Jch war fvfkei ans Heikntben 
zu denken, erste-o weil ich nicht Lust babe 
mein Lebenlang an dem hungettuche zu 
nagen, was mich erwartet, und zur Ak- 
sbeit fühle ich mich nicht ausgelegt. Viel- 
tleicht ist das ein Erbfehler. Die Grafen 
Galabinoss hinterließen mir kein Exempel 

habe ich meinen Stammbaum niemals 
auffinden können, er muß wohl in irgend 
einer Rummveltamer verloren gegangen 
fein. Der Sprechende lachte höhnisch, 
und Glafira drückte, wie immer bei sol- 
chen Reden, das Tafchentnch gegen die 

Augen. Und dann fuhr Leonid fort, ge 
fällt mir Katharina Michailownaz rest; 
nnd maitresse komme-, wir würden uns 

verstanden haben. 
Aber Loio, fiel feine Mutter lhm in die 

Rede, Du vergisst, daß Catiche Dir Ni 
kanor vielleicht vorgezogen haben würde, 
selbst wenn Deine Absichten ihr bekannt 

gewesen wären. Auch bist Du nach der 
neuen Richtung, der Du huldigst, immer 

prinzipiell gegen das Heirathen gewesen. 
Wie oft sagest Du uns. das wäre eine 

altmodische, überflüssige Form. 
Fiir normal gebildete Menschen aller- 

dings, aber sieh mich genau an mamlllh 

Lolo ergriff seine Mutter beim Handge- 
lent und zog sie mit heftiger Bewegung 
ans Fenster. Diesen Kalmiickenaugen 
würde die Sprache der Liebe schlecht stehen 
der ganz herunter gebogcne Obrinorpel 
müsste erst von meiner Frau bei Seite 
geschoben werden, wenn sie einmal den 

Einfall hätte, mir etwas heimlich zuflüs- 
tern zu wollen, und nun gar den Mund 
mit der Hafenscharte, durch welche tu an 

die langen Zähne sieht! So hat die Na- 
tur mich auggestattzh glaubst Du daß 
ein Weib Vergitiigen«fändc, diesen Mund 
zu küssen? 

Aber Loto, ich begreise nicht, stöhnte 
seine Mutter-. 

Gsrlscsung folgt,) 
«- 

des Fleißeg, und von väterlicher Seite 

l 
l 

Noch einmal etn Narr. 
Meine Frau rrar tü Jahre bettlägerig, 

und kein Akt wußte, wa- ihr fehlte oder 
vermochte sie zu bittre-n Auch hatte ich 
bereits etn kletnea Vermögen für Humlsug- 
Medisinen ausgegeben. Vor 6 Monaten 
sah ich eine Anzeige des »Hopfen-Bttters«, 
und kam nitr der Gedanke, ich wplle noch 
einmal ein Narr sein. th machte den 
Versuch nnd flehe meine Narrheit den-ice 
sich als Weicheih Zwrt Flaschen kuriri 
ten metne Frau und jetzt ist sie stark nnd 
kräftig. Ee kostete mich nur BL. Solche 
Narrheit tablt sich. q- H, W., Detrolt, 
Mtch.—Free Pres. 

Tages - Neuigkeiten. 
Inland. 

— Das Besindcn des Präsidenten am 
15 ließ nichts zn wünschen übrig. 

— Jn St. Louis stürzte ein dreistöcli- 
ges Gebäude ein, in welchem sich zur Zeit 
50 bis 60 Menschen befanden. Der Sturz 
trat erst nach und nach ein, so daß sämmt- 
liche Personen sich retten konnten, indeß 
wurde einer der Geretteten noch aus der 
Straße durch die einstiirzende Mauer cr- 

schlagen. 
—- Die Berichte über den Stand der 

Baumwolle klingen aus allen Staaten 
nicht sø günstig, wie letztes Jahr. Eine 
Ausnahme macht Tennessee, in welchem 
Staat der Stand günstiger if«t. Ueberall 
wird über trockenes Wetter geklagt. 

-— Jn Mariana, Ark» wurden zwei 
farbige Mörder gehängt, 

— Jn Niverton, Jesus-, sprangen 
in Davis nud Sertonö Bank zwei Män- 
ner über den Zahlusch, während der Cas- 
sirer zur Spinde gegangen war, um eine 
Note zu wechseln, für welche sie stleingeld 
verlangt hatten. Sie nahmen rasch 84000 
in Banknoten, sprangen auf ihre vor der 
Thür stehenden Pferde und ritten davon, 
indem sie die Bürger anssord·erten, ihnen 
nachzufolgen « 

-—s— was ukoeiiwvukeau tn Bettle- 
Garden vermittelte während des Monats 
Juni für 8194 Personen Beschäftigung. 
Von den Männern waren 860 prosessto- 
nelle Handwerker, die übrigen landwirth- 
schastliche oder sonstige Arbeiter und Ta- 
gelöhner. Die Nachfrage nach Arbeitern 
während des Monats Juni war die stärk- 
ste seit Bestehen des Arbeits-Betreten und 
konnten viele Gesnche von Arbeitgebern 
nicht befriedigt werden- 

— Jn einer Sägeiniihle bei Alma, 
Art-, wurde ein Arbeiter entlassen nnd ein 
anderer Mann an seinen Platz gestellt. 
Der Verabschiedete wurde darüber so 
wüthend, daß er eine Flinte holte und 
den nenangestellten Mann erschoß. 

— Jn Baltiinore ist eine ganze An- 
zahl von Knaben am stinnbackenkrampp 
gestorben. Der Krampf trat in Folgej 
von Schußwunden ein, welche die Knaben 
beim Schießen am 4. Juli erhielten, 

—- Der 14. Juli wurde im Staate 
Arkansas als Bettag betrachtet, an dein 

s sür die Genesung des Präsidenten gebetet 
wurde- 

i A u s la n d. 
— Der 14. Juli, der Jahretttag der 

I Erstürinung der Bastille, wurde in Paris 
s in großartiger Weise gefeiert. 

— Jn dem Waarenspeicher der südli- 
chen Eisenbahn in Cette, Frankreich, brach 
Feuer aus, das sich mit rasender Schnel- 

T ligkeit ausbreitete. Jn kurzer Zeit waren 

I beinahe tausend Fracht- und Passagier- 
j wagen zerstört ; glücklicher Weise ging 
skein Menschenleben« verloren. Zwischen 
eryeiund drei Quadratnieilen Schuppen 
» nnd Speicher sollen verbrannt sein- 
z — Bismarrls Gesundheit hat sich seit 

seiner Ankunft in Kissinqen sehr gebessert- « 
— Die gerichtliche Verfolgung sociali- 

stischer Vergehen wird in Sachsen unter 
»dem Anti-Sozialistengesetze streng durch- 
I geführt. Alle Agenten des Herrn Bebel 

sind verhaftet, nnd gestern wurden 70 
Soeialisten aus Leipzig ausgewiesem 

— Außer den Zusanimenkiinsten zwi- 

schen den Kaiser-n Wilhelm nnd Franz 
Joseph in Salzburg, wird auch Baron 
von Haymerle den Fürsten Bismarclmäh- 
rend deö Sommers in Kissingen besuchen. 

—- Genf. Der große Erdrutsch in der 
Nähe von Sigriswyl im Canton Vern, 
von welchem am 29. Juni gemeldet wur- 

de, bewegt sich stetig mit der Geschwin- 
digkeit von drei Meter per Tag nach dem 

Thuner See. Die im Rutsch begriffene 
Landstrecke ist drei Meilen lang, eine 
Meile breit und von unbekannter Tiefe ; 
die im Wege stehenden Häuser find ge- 
räumttoorden. Sigriswillnnd die be- 

nachbarten Dörfer sind glücklicher Weise 
nicht in Gefahr· 

—- Papst Leo hat bittere Beschwerden 
beim König von Italien geführt über die 
Vorgänge bei der llebcrführung der Leiche 
des Papstes Pius. Er will im Angesicht 
des ganzen Europas gegen das Ver-hal- 
ten der italienischen Regierung protefti- 
ren. 

— Die Anzahl der Sterbfälle wäh- 
rend der letzten Woche in Petersburg 
übertraf die der Geburten um 316. 

—- Der englische Arzt Rüssel, der 
Amerika bereist hat und seine Erfahrun- 
gen jetzt veröffentlicht, erklärt daß in kei- 
nem Lande der Welt, so viel geschossen, 
gestochen und gemordet würde, als in 
Californien, Colorado, Tean und Neu- 
mexiko. 

—— Carl Schurz äußert sich über das 
Aticntsi und feine möglichen Folgen so: 
,,G·niteau ging mit scharfer Logik zu 
Werke, Er identificirte sich mit den so- 
genannten Stalwarts, die mit dem Prä- 
sidenten in Fehde lagen, und zu deren 
Führern per Vicepräsidentigehörte Gui- 
tean überlegte sich, daß die Hinwegräu- 
mung deiJ Präsidenten den Vice-Präsi- 
deuten Arthur an die Spitze der Regie- 
rung bringen und damit denjenigen 
Flügel der republilanischen Partei, zu 
welchem er sich selbst zählte, in den Be- 
sth der Exekutivgeivalt bringen würde. 
Er hatte, nach dem was er in deu Zei- 
tungen las, den Präsidenten für einen 
Verräther an seiner Partei und den ei- 
gentlichen Störensried ansehen lernen, 
und glaubte wenn erst die Regierungs- 
gewalt in die Hände der Stalwarts 
übergegangen sei, daß sich der Rest der 
s artei bald fügen nnd unter der neuen 

Führung vereinigen werde. Er plante 
lso nicht allein die Ermordung des Präsidenten, sondern dachte sich die Zu- 

sammensetzung der neuen Administra-; 
tion bis ins Einzelne aus. Unter seinen 
Papieren wurde eines gefunden, welches’ 
eine Liste des neuen von Arthur zu bil- i 
denden Cabinets enthielt, mit Conkling 
als Staats-Schnitt an der Spitze. : 
Sein Plan umfaßte also nicht allein diei 
Ermordung des Präsidenten Garfield, 
sondern eine durchgreifende Revolution 
im Persannl der Regierung, Sollte, 
zum Unglück für das amerikanische Volk, 
Präsident Garsield sterben, so würde, 
der Constitution gemäß, der erste Theil 
des Guiteau&#39;schen Programms sofort 
zur Ausführung kommen. Arthur 
würde Präsident werden. Wenn nun 
in diesem Falle Arthur, der bisher mit 
den Stalwarts durch Dick und Dünn ge- 
gangen ist, sich auch fernerhin von dem 
Parteigeiste so weit beherrschen ließe« 
daß er die Administration im Sinne und 
zum Bortheil der Stalwarts führte, so 
würde auch dieser Theil des Guiteau’- 
Programms realisirt werden. Mit an- 

deren Worten, die von Guitean geplante 
und Die durch die Ermordung des Prä- 
sidenten begonnene Revolution wiirde 
ganz so gelingen, wie Gnitean sie pro- 
jektirthatte. Das einmalige Gelingen 
eines solchen mit Mord begonnenen Re- 
volutionsplans aber könnte für die ganze 
Zukunft der Republik von der unheil- 
vollsten Bedeutung werden. Solche 
Dinge, einmal ersolgreich begonnen, 
wiederholen sich fast immer, wenn die 
Versuchung der Umstände wiederkehrt. 
Zu dieser Versuchung der Umstände 
würde nur ein bitterer Parteistreit gehä- 
ren, in welchem der Präsident auf der 
einen und der Vicepräsident auf der an- 
deren Seite steht, und irgend ein leicht 
zu fanatisirender Mensch, der die Eitel- 
keit hat- Geschichte machen zu wollen, 
und dem es auf ein Verbrechen nicht 
ankommt. Und wiederholen sich solche 
Dinge, so haben wir die Aussicht aus 
sich-amerikanische Zustände in ihrer 
schlimmsten Gestalt vor uns. Es ist also 
von der höchsten Wichtigkeit fiir die Zu- 
kunft dieser t)iepublik, dus3,· wenn der 
Präsident sterben sollte, das weitere Ge- 
lingen des Giiitea11«schen Revolutions- 
planes verhindert werde. Natürlich 
würde die Präsidentschaft an Arthur 
übergehen. Es denkt gewiß kein ver- 
niinftiger Mensch daran, ihm dieselbe 
im genannten Falle streitig zu machen. 
Aber es sollten alle rechtlichen nnd ge- 
setzlichen Mittel angewendet werden, 
um eine weitergreifende Durchführung 
des genannten Planes zuverhindern, 
sei es, indem die öffentliche Meinung 
mit aller Kraft auf Arthnr wirkt, oder 

s indem sie den isongresz zn einer Haltung 
zwingt, welche geeignet ist, einem solchem 
Weitergreifen ein Ziel zufetzeu. Nur 
die thatfächliche Ersolglosigkeit eines 
solchen Revolutionsversuchs durch Mord 
kann das schlimme Beispiel verhältniß- 
mäßig unschädlich machen. « 

-—--——·—«-I-- 

—- Cine große Auswahl von Schuhen 
fiir Damen, Mädchen und Kinder so eben 
angekommen bei G. B. Frank. Es 
wird gerantirt, daß die Preise billiger 
sind, als irgendwo in»der Stadt. 

I Eine Wohithcitecim 

l Orffnet die Thüre für sie und Mrs 
Winelow wird beweisen, daß sie die ame- 
rikanische Florentiner Nachtigall der Kin- 
der ist. Davon sind wir so überzeugt, 
daß wir unserer »Susy« lehren werden 
zu sagen:«(s)esegnei sei Mrs Winglow« 
weil sie derieiben behülflich war, über die 
Periode disOahnens nnd andere Be- 
schwerlichiciten für Kinder hinwegzukom- 
men. Mra Winslow Sooiing 
S y r n p nimmt den Kindern die Schmer- 
zen und kurirt Dysentrie nnd Diarrhoe. 
Er macht den Gaumen zart, befreit von 

Entzündnna und bringt das Kind glücklich 
über die Periode des Zahnens hinweg. 
Er thut gerade das, was ervoraiebtzu 
thun, Alles nnd nicht weniger. Wir ba- 
ben einmal Mrs Winelow gesehen und 
kennen sie nur durch ihren S o o t in g 
Syrup für Kinder. Wenn wir die 

» Macht hätten, würden wir sie als Heiland 
Efür die Kinder hinstellen-was sie auch 
»in der That ist. Der Syrup wird in 
allen Apotheken zu 25 Cenis per Flasche 
verkauft. 

————-·0.0 

—Jnknrzer Zeit hat G( B. Frank 
sein Geschäft beinahe um das Doppelte 
vergrößert, weil cr seine Waaren zu billi- 
gen Preisen verkauft Herr Frank em- 
pfiehlt alle Waaren für den Rest der 
Saison zu äußerst billigen Preisen. 

neeos szli »M- 

ist ein sicheres Heilmittel 
m allen Fällen von malarifchem Fieber,:Fieber 
und Ague und Dumb Agne; ferner bei Unordnung 
des Magen-. Unthätigkeit der LebenUnverbaulich 
leit nnd Störungen der phvsifchen Funktionen, 
welche Schrie-he erzeugen. Es hat ichtseineö 
Gllchea und kann durch Meka erseht werden. 
Es sollte nicht verglichen werden mit den Yrövai 
raten and billigem Smritus und Oel-Essener, 
die oft unter dem Namen Ritters verkaqu werden« 

Zu verlaufen bei Druggisien und in; 
anderen Sims- 

Wholesale Agenten : 

Hugo 85 Schmeltzeh 
19,2 uw Sau Antoniu, Texas 

Graefenbergz 
Kräuter· 

PILLEN 
Dreißig Jahre bekannt und 
von Allen, welche dieselben 
gebraucht haben, ais sichete 
Kur fixr Kopfschmxekkem 

Xcocklcloclls OcloallllllgODcIchchTDUh Gaul-TI- 

und jede andere Art Fieber, anerkannt. Pse- 
selbcn wirken mit größter Milde und stelle-n die 
Gesundheit Dem-, welche an allgemeiner und 
nervöser Schwäche leiden, wieder her. ZU 
verkaufen bei allen Apolhckem. 

preis 23 Contg per Box. 

Las s. Lc 
Z u r N o t iz ! ; 

Die Louisiana Staatsiotterie ist die einzige. die 
von dem Bette cndossirt wurde 

Eine gute Gelegenheit sein Glücke 
zu machen. 

Die Zikbu g der Klasse G sindkt statt s 
in New Orieans am Dienstag den 9. August 1881 

Louisiana State Lottery Co.« 
Dieses Institut wurde im Jahre 1868 für Er- 

ziehungd- und Woh!ihätiqkelts-Zwecke von des 
Staatslegsclatnr gesetzlich ineorrorirt mit eine- 
Kapital von 81,000.000, zu welchem sie seither 
einkn Neservesond von Q429,000 hinzugefügt hat« 
Ihrs-großen Ziel-nagen von einzelnen 
N um m er n sinden monatlich stan. Niemals wird 
einesZicbung verschoben. Man lese nachfolgende 
Preievercheiluaq. 

Hauptpreis 830,000. 
00,000-Tickets zu 2 Dollar jedes. 

Halbe Tickets st. 
Ltste derVreisee 

lpeuptgewiun Von JZMOI OZMU 
l großer Gewinn IMW IMCO 
1 do. 5,000 Moc 
2 do. YOU Leids 
5 do. 1,soo Moo 

20 Gewinne von wo Um 
100 do. 100 10,000 
200 so. so 10,000 
suo do. 20 10,ooo 

1000 do. 10 10,000 
varortm cito-S Gewinner 

9 ÄvvtokimanonøiGwinue zu isoo Hob 
9 p-. Ioo 1,soo 
g d-.. 100 ooo 

1,857 «;Gewlnneim Betrage un Jud-Mc 
Alle unsere großen Zieht-regen gndenstm unter 

Aufsicht Von 

Gen. G. ID. Frau-express ums Gru. 
End-i g. Gierig. 

D Ansragen für Agenten, sowie Ram- sir Clubs können nur in der Ossike in New-Orlean0 
gemacht werden. 
Wegen Titel-taten od. Bestellunqu schreibe m- CI 

M. A. Dauphm, 
New Orte-nd !- 

s Elmendorf u. Co» 

Dem Publikum hie-ein« me Kenntniß. 
nahme, daß wie neben Unserem alten Ge- 
schäft act-dem Mainplnza 

ein Zweiggeschäft 
faus dem Alamoplaza, gegenüber dem Men- 
gerhotel etabllet habest, in welchem wie 
ebenfalls eine große Auswahl Vm 

Eisenwaaeeu aller Zet, 

Ackecbaugekätlzschaften ec. zu den billlgsten 
Preisen stets an Hand haben. 5,14,l7 

J. T The-entom J. S. Lockwovd 

Thornton se Loche-nob- 

Bankiers 
und Dandlet in 

Wechselu und Metallbarren. 
Teleaeapbische Anweisungen werden ausgestellt, 

Wechsel auf alle Länder Eukova6. Collestionen 
erwünscht in allen Theil-n von Temt 

Wilaanumnlö gekauft und verlangt F 28, ,:1 

F. Gryos sä- Co. 

Vanquiers 
und 

Commissions - Kaufleute, 
übernehmen Eineasskeangen und Auszablnngen 
von Gelde-n in den Ver. Staaten und Europa. 
Ziehen Wechsel aus Galvestom New Orten-s 
New- York und an grüße-e Plätze in Deutschland 
und der Schweiz- 

Ich-c »Im-obig, 
Erim :1.ercestrußc, 

B a n kI e r 
—- und —- 

H ä n d l e r 
w ausländischen und einheimifchen 

Wechseln, Gold, Bullion n. 

Kollektivnen werden in allen erzeichbaten Plätzen 
smaktz Wechskl auf New York. Ren- Orkan-, 

alvestom St. Louiö und Califpmäen ausgesttllt 
und Wechselgeschäfke mit den bauptsächlichsten 
Städtm Englands, Jklands, Frankreichs und 
Mexifoz besorgt. 8,10,t1i. 

O- f» 
J. O. Catr, 

Rechts - Anwalt, 
Gräber Don Ebivoewa Falls, WidevnsinJ 

Officex NächsteThüt zum District- 
GerichtsfaaL 

Soledadstraße, Sau Antoniu, Tex. 
Zo,to,nj 

Shook Ei Dittmar, 
Rechts- Anwälte, 

No. 9 CommetcspStra ße, 
Sack Umonst-, Texas» l,7,u-Ivlj 

A. SCHOLZ, 
Alamo Plag« ...... Sau Antonio, 

Wein- u. Bier-Salon, 
Lemps St. Louis Lage-hier« eiskalt vom Faß zu 

5 Ceszts das Glas. 
Die besten Weine, Liqncure, Ci- 

qarrcn ic. 

Geer-ge Hörner, 
Barroom, Bier- u. Wein- 

S a l o n« 
Sau Antonio, ......... T ...... Texas. 
bat stets an Hand alle gangbakcn Bim, impor- 
tim und einbeimische, französische und Rhein- 
wkiae, Cbamvagnek, Whisky und Brandy der 
feinsten Wände nnd alle anderen bekannten Li- 
queuye, sowie die feinsten Eigakkem Iük vkomvte 
und liberale Bedienung ist bestens gefokgL 

5,I,7o,kli. 

Dofch G Nische, 
Bier- u. Wein-Salon, 

comment-Straße, 
San Antoniv, Texas. 

Tiskalies St Louis Faßt-im die fkinstcn Li- 
qneuke stets an Hand. Morgens famofek Lnuch 

i Bälll Und Joez 
Sol-hab Straße, San Antonio, Terag. 

Diefeinsien Gmönkr. das kälteste Bier und 
der bese Lnnch in San Antonio. M n überzeuge 
sich selbst. Besondere Sokafalt wird auf das 
Bier zuwandt- Pkomvte Bedienung- 

Portcr und Ase frisch vom Fas. 
10«8«Ro 

Girardin House, 
Nomanet u. Müller,..·. EigentbüxnerJ 

Makklilmßh Ecke 2«t, 
Galvcstom Texas. 

Passcndc Zimmer für Gcschäfiörciscndk urn Ed- 
Pkobm aussulkgem 

Ein Restautant erster Klasse m um dem N-« 

verbunden. 

dcüijäångs- T Sommermaaren 
—bci-—- 

82 co- 
-0»«O—s—- 

Wir sind gegenwärtig mit der Ausbreitung unseres großen und 
ansgewählten Vorraths von 

Frühlings-und Sommer-Waaren 
beschäftigt und empfehlen dieselben zu unsern bekannten 

billigen Preisen. 

Schnittwaareay Stiech und Schuhe, 
Kleider, Putz- und Faucy- -Waaren 

Ehr man kauft, prufe man nnsere·Waareu und Preise. 

SSMZM H SOEO 

El Zog-Sie EZH WEBER-es 
Alaino«Plach, Zjegcnüber der Post-s Ofsice, Sau Antonio, Texas. 

M- 
Zur Erössnung der Sals son empfehlen wir zu staunenswertd billigen Preisen- 

Kjxäe TM —Stoffc 
in prachtvoller Auswahl. 

Calicos, Douicsstik, Jeans u. f. w- Handschuhe, Tischtiicher, Hand- 
tücher, Gardinen, Bänder und Blumen, — 

« 
· ür erren, dchUHmeiß f H Kingckmen und 

Fertigc Anzügc für Herren yew Knaben, 
sowie auch Hute und Hemde. 

New-York Ofsice, 466 Brondway. 

Mino Krug ZW. 

Adolph Drei-Z- 
Apothcker und Drogueuhändlcr, 

am Alamo-Plaza,gegenüber der Postoffice, 
hält außer eine-: ttichhaltigm Lager von 

Droguen, Chemikalien, PatentiMedizinen 
Bruchbändem, Schwämmm, Parfümetim 

und Toilctten Artikel, 
ein vollständiges Sortiment voxk 

Akflevkztas Furt-en nnd Getru, 
Firnisscn nnd Pinseln 

und empfiehlt dir-selben sowohl im Groß- am 
Meinen-Lauf m den mögusnl niedriank Preika 

A. W. Heu-Tom L. E. Grothau5. 

Houston u. Grothaus, 
XII-»Hm - Anwåth 

Ochn Twines Gckäude,3immek 9 a. 10. 

San Antonio, Trras. 
5,6,76,:— 

Schökikgpf sz Co» 
648 und 645 Eins-Straße, 

Heisa-, ............... 

» 
Hem- 

Großhkiudler u allen Sekten 

Tini-w Timäus jsr u. Zuttim 
W W a r e n. 

Schuh- nnd IEtipfclsObertheilc 
sind stets vorkätbig. Aufträge aus bem· L and 
werden sorgfältig ausgeführt. »Ob«-as 

Unsere Verbindung mit den Gut-ern und Ja- 
btikamen im Oiken befähigm uns mit IGalvestoL 
:·? sleans1 und St. Louiö zu komm-new 

E. Hex-Mem- 
Praktiskher Bptilict 
III-II und Händler ile ROTHE-« 

Qamautem Uhren, J 
S i l b e r - 

ums Zirvscppxattkmu Mai-EIN 
Brillen und optischen Jn- 

strumenten. 
19, gewann-Hinge. 

Es- Besondete Aufmerksamkeit wied 
Repatcstur von 

Uhren und Schmucksschen 
geschenkt. Gravikakbeitcn werden besorgt. 
IF Alle Waaren werden garnutirh 

das älteste und zuverlässigstc Pfandhaus 
in Sau Anwalt-, 

ISi’;dwestl&#39;ui;«e Tagvom Milltåk-Ilass- Im sse 

s 

stockigen Gebäude. 
s Der Zinsfuß steht tm Verhältnisseznr Au: 

&#39; 

H leide. 
H In band billige Diamantenriugy goldene In- 
! silberne Uhren, Juwelen aller Akt espsdeks teil 
I lanifche, Kleider für beiderjci Gekchlechley volles 
! Deckenm s.w.namentlich mexilamsche 

Maximilian · Thale-. 
Hinteichenbeu nimm file feine Möbel and Diap- 
Wv m V. Schwarz 

A. M o y e , 

Bersicherungs -. Agcnt. 
Op-. « : 67 Maiasik» Sen Antonio.:(23,u" 

I 

. Staffel ö- Vogel, 
Commissions - Kaufleute, 

Wut-r Groos’ Bank,) 
« an der Brückh 

i Sen Anwalt-, ................ Texas. 
»Ur-— 


